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Liebe Leserinnen und Leser,


Ihr Michael Witt 

Vorsitzender

der Herbst steht vor der Tür. Ich 
hoffe , dass S ie e rho l t und 
ausgeruht aus dem Urlaub zurück 
sind. Diese Zeit „zum Auftanken“ 
ist gerade für unsere Tätigkeit sehr 
wertvoll und wichtig.


Voller Spannung erwarten uns in 
den kommenden Monaten neue 
Herausforderungen, die bereits in 
den letzten Ausgaben der Fahr-
lehrerInfo angekündigt waren.

 

Für Anfang des Jahres 2025 war 
ein erster Entwurf zur Novellierung 
der Fahrschüler-Ausbildungsord-
nung angekündigt. Jetzt warten wir 
gespannt, ob es in diesem Jahr 
überhaupt noch eine Reaktion aus 
der Regierung gibt.


Die öffentliche Diskussion rund um 
die Kosten der Fahrausbildung hat 
den Zeitplan verzögert und in der 
Politik zu neuen Debatten geführt.

Als Fahrlehrerschaft tragen wir hier 
keine Verantwortung. Die Verkehrs-
sicherheit auf unseren Straßen ist 
das oberste Ziel. Jeder Verletzte, 
welcher mehr in den Statistiken 
des öffentlichen Straßenverkehrs 
auftaucht, ist einer zu viel. 


Was für uns zählt ist eine Gute 
Vorbereitung der Fahranfänger für 
ihre Zukunft. Dies belegen ein-
deutig die Statistiken zu den 
Unfallzahlen der letzten Jahre. Ein 
Fahrschüler benötigt nun einmal so 
viel Hilfe und Betreuung bis er eine 

reelle Chance hat, unter den 
heutigen Voraussetzungen und 
Gegebenheiten eine Prüfung zu 
bestehen. Die häufig stark verän-
derten Vorkenntnisse der Bewerber 
tragen ihr übriges dazu bei.


Auch den Medien, wo politische 
Gedankengänge besonders her-
vorgehoben werden, fällt eine 
ausgewogene und sachliche Aus-
einandersetzung mitunter schwer. 
Umso wichtiger ist es, die Aus-
bildung nicht weiter zu verteuern, 
indem man die Branche mit immer 
mehr zusätzlichen Aufgaben und 
Vorgaben belastet. Eine bessere 
Ausbildung bei gleichzeitig gerin-
geren Kosten – das klingt gut, ist 
aber mit der Realität kaum verein-
bar. Jedoch ist es erstrebenswert, 
dass dieses Thema eng mit der 
geplanten Reform der Fahrschüler-
ausbildung verknüpft wird.


Veränderungen stehen an. 

Wichtig ist es, dass wir als Berufs-
stand frühzeitig verlässliche In-
formationen erhalten. Nur so 
können wir uns auf die kommen-
den Entw ick lungen s innvo l l 
einstellen.


Wir sind gespannt und halten Sie, 
liebe Mitglieder, auf dem 
Laufenden.
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Ihr individuelles Angebot erhalten Sie unter: www.fv.de/unfall. 

Mit unserem neuen privaten Unfalltarif sind Familien auf der sicheren Seite: Nicht 
nur im Beruf und in der Freizeit, sondern auch auf dem Schulweg. Unser vielseitiger 
Versicherungsschutz passt zu jeder Aktivität. Sie können aus drei Tarifen 
auswählen: Basis, Komfort oder Premium. Kostenlos immer mit dabei sind:

» Helmbonus – 10 % mehr Leistung bei Unfällen mit geeignetem Helm

» Schulwegklausel – 25 % mehr Leistung bei Unfällen auf dem Schulweg

» Pkw-Plus – 25 % extra bei Unfällen in einem von uns versicherten Pkw

MIT SICHERHEIT INS NEUE SCHULJAHR
Unsere Unfallversicherung

JETZT INFORMIEREN
www.fv.de/unfall

Landesagentur Hamburg  |  Hamburger Fahrlehrer Betreuungs GmbH  |  T 040 23 80 83 45  |  LA20@fv.de  
  www.fv.de

25-09_FV_LA20_Unfallversicherung_Schulweg_148x210mm.indd   125-09_FV_LA20_Unfallversicherung_Schulweg_148x210mm.indd   1 14.08.2025   13:45:4514.08.2025   13:45:45
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Novelle der Fahrschülerausbildung 

Der für das Frühjahr dieses Jahres angekündigte Referentenentwurf zur 
Novelle, der für eine konkrete Diskussion über die angedachten 
Maßnahmen unverzichtbar ist, ist immer noch nicht veröffentlicht. Ein 
Grund dafür ist sicherlich die Aussage im Koalitionsvertrag der jetzigen 
Bundesregierung    

„Unter Wahrung hoher Standards wird die Fahrausbildung reformiert, 
um den Führerschein bezahlbarer zu machen.“ 

Ob die im Rahmen der Novelle der Fahrausbildung angedachten 
Veränderungen zu einer Kostensenkung der Fahrausbildung führen, ist 
sicherlich Bestandteil aktueller Überlegungen.


Ihre berufsständische Interessensvertretung  (BVF) hatte die Gelegenheit, 
sich zur Thematik „bezahlbarer Führerschein“ im Rahmen einer Anhörung 
und bei einem persönlichen Termin mit unserem neuen Verkehrsminister 
Schnieder zu äußern. Dabei haben wir u.a. dargestellt, dass im Sinne der 
Verkehrssicherheit keine Abstriche in Ausbildungs- und Prüfungsqualität 
gemacht werden dürfen und somit lediglich eine moderate 
Kostensenkung möglich sei.

Einführung der 4. EU-Führerschein-Richtlinie 

Es zeichnet sich ab, dass die Verabschiedung dieser Richtlinie zeitnah 
möglich sein könnte. Die Nationalstaaten werden dann bis zu vier Jahre 
Zeit zur Umsetzung bekommen. Inwieweit diese Richtlinie Einfluss auf 
unser Arbeitsumfeld haben wird, bleibt abzuwarten. Es zeichnet sich ab, 
dass die EU eine Lösung für die Schlüsselzahl 78 einführen will. Inwieweit 
diese Veränderung Auswirkungen auf unsere nationale Schlüsselzahl 197 
haben könnte, ist unklar.


Leider sind immer noch sehr viele Konjunktive über Art und Umfang, 
sowie den zeitlichen Ablauf, in den Aussagen der Regierung. 

IST-STAND-BER ICHT

Wir informieren Sie, sobald es verlässliche Informationen gibt.

 

Michael Witt
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TÜV Hanse GmbH · Brackdamm 16 · 20537 Hamburg · Deutschland 

Informationen zum Datenschutz und der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten finden Sie unter www.tuvsud.com/datenschutz-mobility. 

Sitz: Hamburg 
Amtsgericht Hamburg HRB 87 975 
USt-IdNr. DE231075312 
Informationen gemäß § 2 Abs. 1 DL-InfoV 
unter www.tuvsud.com/de/impressum 

Aufsichtsrat: 
Patrick Fruth (Vors.) 
Geschäftsführer: 
Dipl.-Ing. Hero Wilters 

Telefon:  +49 40 253329-400 
Telefax:  +49 40 253329-409 
www.tuev-hanse.de 

 

TÜV Hanse GmbH 
TÜV SÜD Gruppe 
Brackdamm 16 
20537 Hamburg 
Deutschland 

 

 
 
An die 
Fahrlehrenden 
im Bereich TÜV Hanse 
 

 
Zusätzliche Termine 2025 
 
 
 
Sehr geehrte Fahrlehrende, 
 
 
Aktuell haben wir ungeplante Abwesenheiten von Mitarbeitenden. Um diese auszugleichen, werden wir 
die Anzahl Prüfungen ab KW 36 am Freitagnachmittag erhöhen und nicht genutzte Termine aus den 
Kontingenten und zusätzliches Personal zur Bereitstellung weiterer Termine nutzen. 
 
Zusätzlich werden wir samstags zum Saisonende im September und Oktober an allen Standorten frei 
buchbare Motorrad-Termine anbieten. Um Bunkerverhalten zu unterbinden, werden wir die Termine 
mit einer Vorlaufzeit von 10 Tagen (jeweils mittwochs) gegen Mittag bereitstellen. Am 27.08. geht’s mit 
der Bereitstellung los. Wir stellen alle freien Termine bereit, sehen Sie bitte deshalb von der Nachfrage 
nach Sonderterminen an diesen Samstagen ab. 
 
Wir gehen davon aus, die getroffenen Maßnahmen zu einer weiteren Entspannung der Situation führen.  
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Dipl.-Ing (FH) Hans Peter Rupp 
Bereichsleiter Fahrerlaubnis 

Ihre Zeichen/Nachricht vom Unsere Zeichen/Name Tel.-Durchwahl/E-Mail Fax-Durchwahl Datum Seite 

 THG-FE-Rpp 040 253329-400 040 253329-409 14.08.2025 1 von 1 
 Hans Peter Rupp hanspeter.rupp@tuev-hanse.de  
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Bezirk Hamburg – Nord hat gewählt 

Der Bezirk Nord hat am Freitag, 
den 12.09.2025 am Nachmittag 
eine Bezirksversammlung unter 
freiem Himmel abgehalten.


Die Versammlung stand unter dem 
Hauptthema miteinander ins 
Gespräch zu kommen, die Proble-
me im Prüfgebiet anzusprechen 
und gemeinsam mit den Fahrer-
laubnisprüfern, die ebenfal ls 
e inge laden waren, s ich be i 
Gri l lwurst und Kaltgetränken 
auszutauschen.


In dieser Form der lockeren 
Atmosphäre, viel es den Anwesen-
den nicht schwer, sich in den 
Bezirk Nord mit einzubringen sowie 
rege an den versch iedenen 
Diskussionen teilzunehmen.


An diesem Nachmittag wurde von 
d e n M i t g l i e d e r n e i n e n e u e 
Stellvertreterin zur Unterstützung 
Im Bezirk Nord gewählt. Die Wahl 
der Mitglieder viel einstimmig auf 
Sylvia Achilles, die die Wahl gerne 
angenommen hat.


Uwe Zimmermann, Bezirksleiter 
Nord, hat seine neugewählte 
Stellvertreterin Frau Sylvia Achilles 
herzlich an seiner Seite aufge-
nommen und freut sich auf die 
Zusammenarbeit.


Der Vorsitzende Michael Witt, 
sowie die anwesenden Mitglieder 
gratulierten Frau Achilles zur Wahl 
und freuen sich ebenfalls auf eine 
gute Zusammenarbeit im und für 
den Bezirk.


Michael Witt
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Mit großer Freude und Dankbarkeit darf 
ich bekanntgeben, dass ich zur 
stellvertretenden Bezirksgruppenleiterin 
gewählt worden bin. Dieses Vertrauen, 
das mir von den Mitgliedern entgegen-

gebracht wird, bedeutet mir sehr viel und ist für 
mich sowohl eine Ehre als auch eine Verantwortung.


Ich danke allen, die mich auf diesem Weg unterstützt haben und mir ihr 
Vertrauen schenken. Ohne die Zusammenarbeit, den offenen Austausch 
und das Engagement der Mitglieder wäre dieser Schritt nicht möglich 
gewesen.


Die Aufgabe als stellvertretende Bezirksgruppenleiterin ist für mich mehr 
als ein Amt sie ist eine Möglichkeit, aktiv an der Weiterentwicklung unserer 
Gruppe mitzuwirken.

Ich möchte:


• gemeinsam gestalten,

• Menschen verbinden und

• Impulse für unsere Arbeit setzen, die nachhaltig wirken.


Ich freue mich besonders darauf:

• den Dialog innerhalb unserer Gruppe zu fördern,

• neue Ideen einzubringen und gemeinsam umzusetzen,

• die Interessen unserer Mitglieder stark zu vertreten und

• eine offene und wertschätzende Zusammenarbeit zu leben.


Ich gehe diese Aufgabe mit Respekt, Freude und voller Energie an. 
Gemeinsam können wir viel bewegen und darauf freue ich mich sehr! 

Eure Sylvia Achilles

Meine Wahl zur  
stellvertretenden 

Bezirksgruppenleiterin Nord

Inhaltsverzeichnis
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Persönliche Kommunikation  -  wichtiger denn je 
 

In unserer heutigen Smartphone – Gesellschaft kommen persönliche 
Kontakte mit Kollegen und Freunden für einen Erfahrungsaustausch häufig 
zu kurz oder finden gar nicht mehr statt.

 

Da ich keinen Facebook- oder Instagram-Account habe, versuche ich, mir 
Freunde zu suchen, und zwar außerhalb der Sozialmedia-Plattformen, 
aber mit den gleichen Prinzipien. Also gehe ich jeden Tag auf die Straße 
und erkläre den Passanten, 

➡ was ich gegessen habe, 

➡ wie ich mich fühle, 

➡ was ich am gestrigen Abend gemacht habe, 

➡ was ich heute zurzeit mache, 

➡ was ich morgen machen werde, 

➡ ich gebe ihnen ein Foto von meinen Freunden und von meinem 

Meerschweinchen, 

➡ wie ich mein Fahrrad repariere und wie ich als Kind aussah. 

 

Ich höre aufmerksam den Gesprächen anderer zu und sage:  


     „ es gefällt mir “

 

Und siehe da, es funktioniert. Zurzeit habe ich fünf Personen, die mir folgen:          
    zwei Polizisten      ein Psychiater      ein Psychologe     und ein Pfleger.

 

Und trotz alledem: 

Ein persönliches Treffen mit Menschen, ist für die gemeinsame Arbeit und 
unserem Umgang miteinander unerlässlich.

 

Aus diesem Grund: REDET MITE INANDER 


Michael Witt
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Schlüsselzahl B196:  
Ununterbrochener Besitz der Fahrerlaubnis ist Pflicht 

(Quelle: Bundesvereinigung der Fahrlehrerverbände e.V., Jürgen Kopp)


Das Oberverwaltungsgericht Münster hat am 26. November 2024 (Az.: 16 
A1216/22) ein für die Fahrlehrerschaft wichtiges Urteil gefällt. Im 
Mittelpunkt stand die Frage, ob für die Eintragung der Schlüsselzahl B196 
(Motorräder bis 125 ccm mit Pkw-Führerschein) der Führerschein der 
Klasse B seit mindestens fünf Jahren ununterbrochen bestanden haben 
muss – oder ob auch Unterbrechungen, etwa durch e ine 
Fahrerlaubnisentziehung, unschädlich sind.

 

Der Anlass des Gerichtsverfahrens: 

Einer Antragstellerin war im Jahr 2019 die Pkw-Fahrerlaubnis wegen 
Trunkenheit im Verkehr entzogen worden. Noch im selben Jahr erhielt sie 
die Klasse B neu. Als sie im Jahr 2021 die Eintragung der Schlüsselzahl 
B196 beantragte, lehnte die Behörde ab: Die Fünfjahresfrist sei nicht 
erfüllt, da sie ihre Fahrerlaubnis nicht ununterbrochen besitze.

Die Klägerin argumentierte, sie habe insgesamt bereits deutlich mehr als 
fünf Jahre den Pkw-Führerschein besessen, auch wenn es eine 
Unterbrechung gegeben habe.


Inhaltsverzeichnis
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Das Urteil: 

Das OVG Münster stellte klar:

 

- § 6b Abs. 1 Satz 2 FeV verlangt einen ununterbrochenen Besitz der 

Klasse B über mindestens fünf Jahre.

- Es reicht nicht aus, wenn die Fahrerlaubnis insgesamt schon länger 

vorliegt, aber zwischenzeitlich entzogen war.

- Der Gesetzgeber hat bewusst das Wort „seit“ gewählt, was bedeutet: 

von einem bestimmten Zeitpunkt an bis heute ohne Unterbrechung.

 

Warum? Begründung! 
 

Der Zweck der Regelung sei es, eine verlässliche Fahrerfahrung 
sicherzustellen. Wer seine Fahrerlaubnis verliert – etwa wegen Trunkenheit 
am Steuer – unterbricht diesen Zeitraum und muss neu beginnen.


Die Richter betonten zudem, dass es dem Verordnungsgeber freisteht, 
hier klare Grenzen zu ziehen und zu typisieren. Auch wenn jemand über 
jahrzehntelange Fahrerfahrung verfügt, wird diese durch eine Entziehung 
in Frage gestellt.

  

In der Praxis: 
 

Für Fahrlehrer und Fahrschüler bedeutet das:

 

- Wer die Schlüsselzahl B196 erwerben will, muss den Führerschein der 

Klasse B fünf Jahre am Stück besitzen.

- Frühere Besitzzeiten vor einer Entziehung oder Unterbrechung zählen 

nicht.

- Wer seine Fahrerlaubnis verloren hat, muss also fünf Jahre nach 

Neuerteilung warten, bevor B196 wieder möglich ist.


Inhaltsverzeichnis
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ADVIN INKASSOSERVICE GMBH

 


ADVIN Inkassoservice GmbH – die Inkassolösung für Fahrschulen 

Auch Fahrschulen bleiben von offenen Rechnungen nicht unverschont. 
Offene Anmeldekosten, ausstehende Prüfungsgebühren oder 
nichtgezahlte Schlußrechnungen sind nur einige Beispiel.


Gibt es ein spezielles Inkasso für Fahrschulen?  Wir meinen JA! 

Ein erfolgreicher Forderungseinzug erfordert Branchenkompetenz und 
attraktive wirtschaftliche Rahmenbedingungen, die wir mit Ihrem 
Landesverband für Ihre Fahrschule vereinbart haben. Unser Team 
bearbeitet regelmäßig Forderungen, die Fahrschüler oder die gesetzlichen 
Vertreter betreffen und ist mit den rechtlichen Grundlagen vertraut. Im 
engen Dialog mit dem Fahrschüler oder dessen Angehörigen finden wir 
oftmals vorgerichtlich in mehr als 50 % eine Lösung. 


Externe Informationsquellen, wie Schufa Auskunft oder moderne 
Adressrecherche unterstützen uns in der Steuerung der 
Inkassomaßnahmen. Sie genießen nach Bedarf in allen Phasen der 
Bearbeitung die Unterstützung erfahrener Fachanwälte. 


Oft fehlt der Fahrschule Zeit, Kompetenz und es besteht Ungewissheit zu 
möglichen Kostenrisiken in der Betreibung. Mit unserer 
Rahmenvereinbarung gelingt es jegliche Forderungshöhe wirtschaftlich 
vertretbar zu bearbeiten.


Richten Sie Ihre Fragen zur Abwicklung und Beauftragung gerne an uns, 
wir beraten Sie fair


ADVIN Inkassoservice GmbH

Sulzbachstraße 21- 23

66111 Saarbrücken

Ansprechpartner: Frank Bintz     0681 – 387 231 30


https://www.advin-inkasso.de/
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Schnelle Abschreibung  
von E-Fahrzeugen 

Quelle:  Steuerberater Bodenstein - Pinzke - Boës  PartG mbB 

Die wichtigsten Maßnahmen:

Neu angeschaffte Elektrofahrzeuge, die zwischen Juli 2025 und 
Dezember 2027 gekauft werden,   können im ersten Jahr zu 75 % des 
Kaufpreises abgeschrieben werden. 

Wichtige Hinweise 
Die neue Abschreibung gilt nur für reine Elektrofahrzeuge, nicht für 
geleaste Fahrzeuge. Im endgültigen Gesetz wird nicht zwischen 
fabrikneuen und gebrauchten Elektrofahrzeugen differenziert.


Erhöhte Preisgrenze für steuerlich begünstigte E-Dienstwagen 
Die bisherige Grenze von 70.000 Euro Listenpreis steigt auf 100.000 Euro.


1. Neue Abschreibungsmöglichkeiten für E-Fahrzeuge 
 
Wenn Unternehmerinnen oder Unternehmer zwischen Juli 2025 und 
Dezember 2027 ein neues E-Fahrzeug kaufen, können die Kosten 
besonders schnell steuerlich abgesetzt werden:


- Im ersten Jahr können  75% des Kaufpreises  sofort abgeschrieben 
werden.


- In den Folgejahren sind es gestaffelt 10%, 5%, 5%, 3% und 2%.


Das gilt für alle reinen Elektrofahrzeuge, egal ob PKW, Transporter, LKW 
oder Bus. Diese Regelung erhöht die Liquidität, weil Steuern gespart 
und das Geld im Betrieb behalten werden kann.
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Was müssen Sie beachten? 
- Die neue Abschreibung gilt nur für gekaufte reine Elektrofahrzeuge nicht 

aber für geleaste Autos.

- Die Abschreibung kann nicht mit anderen Sonderabschreibungen 

kombiniert werden.

- Ein Wechsel der Abschreibungsart ist nicht möglich. 


2. Höhere Preisgrenze für steuerlich begünstigte E-Dienstwagen 

Bisher galt: 

Nur E-Fahrzeuge bis 70.000 Euro Listenpreis waren steuerlich 
besonders begünstigt.


Neu: 

Die Grenze steigt auf 100.000 Euro.


Das heißt, auch teurere E-Autos können als Dienstwagen günstiger 
versteuert werden. Diese Regelung gilt für Fahrzeuge, die ab dem 1. Juli 
2025 angeschafft werden.

 

Zur Erklärung - Vorteile für Elektrofahrzeuge: 
Für reine Elektroautos, Wasserstoffautos und bestimmte Plug-in-Hybride 
gibt es steuerliche Vorteile. Statt 1% müssen nur 0,5% des Listenpreises 
pro Monat versteuert werden. Ist der Bruttolistenpreis des E-Autos 
günstiger als 100.000 Euro (alte Regelung: 70.000 Euro), halbiert sich der 
Satz sogar auf 0,25%. Das macht die private Nutzung eines betrieblichen 
E-Autos deutlich günstiger als bei einem Verbrenner.


Gesetzestext im Wortlaut: 

„(2a) Bei Elektrofahrzeugen nach § 9 Absatz 2 des Kraftfahrzeug-
steuergesetzes, die zum Anlage-vermögen gehören und nach dem 30. Juni 
2025 und vor dem 1. Januar 2028 angeschafft worden sind, können 
abweichend von Absatz 1 oder 2 als Absetzung für Abnutzung die 
folgenden Beträge in Prozent der Anschaffungskosten abgezogen werden: 
im Jahr der Anschaffung 75 Prozent, im ersten darauf folgenden Jahr zehn 
Prozent, im zweiten und dritten darauf folgenden Jahr jeweils fünf Prozent, 
im vierten darauf folgenden Jahr drei Prozent und im fünften darauf 
folgenden Jahr zwei Prozent. Satz 1 kann nur angewendet werden, wenn 
der Steuerpflichtige keine Sonderabschreibungen für das Wirtschaftsgut in 
Anspruch genommen hat. Absatz 1 Satz 4 gilt nicht.“

Inhaltsverzeichnis
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Berlin. Die Verkehrssicherheits-
initiative DONT DRINK AND DRIVE 
(DDAD) verstärkt ihr Engagement 
für mehr Sicherheit im Straßen-
verkehr. Gemeinsam mit Unter-
stützung durch den Bund gegen 
Alkohol und Drogen im Straßenver-
kehr e. V. (BADS) werden auch 
2025 wieder eine Vielzahl von 
Einsätzen in Schulen und Berufs-
schulen durchgeführt, um junge 
Fahranfänger über die Risiken und 
Konsequenzen von Alkohol im 
Straßenverkehr zu sensibilisieren.


Mit der Partnerschaft betont DDAD 
die Bedeutung von Eigenverant-
wortung und klaren Regeln im 
Straßenverkehr. Ein zentraler 
Bestandteil der Aufklärungsarbeit 
ist die direkte Ansprache junger 
Fahranfänger an Schulen – mit 
interaktiven Einsätzen, praktischen 
Tests und begleitender Evaluation.

Fahranfänger und Jugendliche 
werden interaktiv für die Risiken 
von Alkohol am Steuer sensibili-
siert.


E i n e c h t e r H i n g u c k e r : D e r 
Fahrsimulator, der alkoholisiertes 
Fahren nachstellt, stößt auf großes 
Interesse. Teilnehmer berichten 
„Schon krass“, wenn sie mit 
virtuellen 1,1 Promille über die 
Straße fahren – eine Erfahrung, die 
nachhallt und zum Nachdenken 
anregt.


Schülerbefragung zeigt klares 
Problembewusstsein 
Eine begleitende Online-Befragung 
der teilnehmenden Schülerinnen 
und Schüler bestätigt die Relevanz 
der Präventionsarbeit: 80 % 
kennen die 0,0 Promillegrenze für

Fahranfänger, viele berichten von 
festen Absprachen zum nüchter-
nen Fahren im Freundeskreis. 47,5 
% besitzen bereits einen Führer-
schein, weitere 17 % befinden sich 
in der Fahrschul-Ausbildung. Die 
Ergebnisse zeigen: Das Problem-
bewusstse in für A lkohol im 
Straßenverkehr ist durchaus vor-
handen und wird durch die Präven-
tion verstärkt.


DON’T DRINK AND DRIVE –  

Weiter verstärkte Aufklärung mit klarem Ziel: 

Weniger Alkoholunfälle im Straßenverkehr 

Presseinformation DDAD / 19.08.2025
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Unfallzahlen 2024: Alkohol bleibt 
Risikofaktor 
Im Jahr 2024 ereigneten sich 
bundesweit über 35.100 Unfälle 
unter Alkoholeinfluss, rund 14.790 
davon mit Personenschaden – eine 
Reduktion um 5,6 % im Vergleich 
zum Vorjahr (rund 37.170) (Quelle: 
Destatis). Besonders betroffen sind 
junge Fahrer: Obwohl nach offi-
ziellen Statistiken junge Menschen 
in Deutschland immer bewusster 
und verantwortungsvoller mit 
Alkohol umgehen, verursacht die 
Altersgruppe überdurchschnittlich 
viele dieser Unfälle. Trotz sinkender 
Gesamtzahlen bei Verkehrstoten 
bleibt Alkohol am Steuer ein 
zentrales Problem – und unter-
streicht die Notwendigkeit wirk-
samer Aufklärung.


Zu DON’T DRINK AND DRIVE 
Träger von „DON’T DRINK AND 
DRIVE“ sind die  fünf Spitzen-
verbände der Alkoholwirtschaft: der 
Bundesverband der Deutschen 
Spirituosen-Industrie und -Impor-
teure e. V., die Deutsche Weinaka-
demie GmbH, der Deutsche 
Brauer-Bund e. V., der Verband 
Private Brauereien Deutschland e. 

V. und der Verband Deutscher 
Sektkellereien e. V. Die Initiative hat 
sich seit der Gründung 1993 zum 
Ziel gesetzt, die Zahl der alkohol-
bedingten Verkehrsunfäl le in 
Deutschland durch gezielte Auf-
klärung zu reduzieren. Bestandteile 
der Kampagne, die auch mit dem 
Bund gegen Alkohol und Drogen im 
Straßenverkehr kooperiert, sind 
zum Beispiel Events an Schulen, 
Plakataktionen an Landstraßen 
oder auch Kampagnen über Soziale 
Medien.


DDAD ist Partner der Verkehrs-
sicherheitsallianz #mehrAchtung, 
die von über 70 Organisationen 
unterstützt wird – darunter der 
D e u t s c h e S t ä d t e - u n d 
Gemeindebund, die Deutsche 
Verkehrswacht, der ADAC und der 
Bund gegen Alkohol und Drogen im 
Straßenverkehr.


Informationen zur Kampagne 
sind unter www.ddad.de 
abrufbar. 
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http://www.ddad.de
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Geschäftsbericht 3. Quartal 2025 
des Geschäftsführenden Vorstandes im Zeitraum vom 01.07. -  30.09.2025

An dieser Stelle möchten wir Sie 
über die Tätigkeiten und 

Termine des Vorstandes, die wir 
zusätzlich zum Tagesgeschäft 

wahrnehmen, informieren.

Sollten Sie Nachfragen zu 

einzelnen Treffen haben, lassen 
Sie es uns bitte wissen.


Abkürzungen: 

MW: Michael Witt I BE: Bernd Ehlers I NN: Nicole Neubauer

Bild: Andreas Lischkar

Juli
Nr. Datum Tätigkeit / Thema Ort MW BE NN

07.01 01.07.25 Büropersonalschulung Hamburg X
07.02 03.07.25 Büropersonalschulung Hamburg X

07.03 09.07.25 Verband in Ausbildungsstätte 
vorstellen Hamburg X

07.04 14.07.25 Beiratssitzung Hamburg X X X

07.05 15.07.25 Verband in Ausbildungsstätte 
vorstellen Hamburg X

07.06 18.07.25 Termin mit Nordverbände Hamburg X X

07.07 24.07.25 Info-Veranstaltung Beruf 
Fahrlehrer Hamburg X

07.08 29.07.25 Rechtsanwalt Bansemer Hamburg X
07.09 30.07.25 Forum Verkehrssicherheit Hamburg X
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August
Nr. Datum Tätigkeit / Thema Ort MW BE NN

08.01 01.08.25 Beisetzung Verbandsmitglied Hamburg X
08.02 26.08.25 Anreise zur VSS der BVF Bielefeld X X
08.03 27.08.25 VSS Bundesvereinigung Bielefeld X X
08.04 28.08.25 VSS Bundesvereinigung Bielefeld X X

September
Nr. Datum Tätigkeit / Thema Ort MW BE NN

09.01 04.09.25 Gespräch mit LBV 
Fahrschulüberwachung Hamburg X

09.02 09.09.25
Zoom Konferenz Firma JS  
Kommunikationspaket - 
Designphase

Hamburg X

09.03 12.09.25 Bezirksversammlung Nord Hamburg X

09.04 15.09.25 LA -  Tagung   
(Fahrlehrerversicherung) Stuttgart X

09.05 16.09.25 LA -  Tagung   
(Fahrlehrerversicherung) Stuttgart X

09.06 17.09.25 LA -  Tagung   
(Fahrlehrerversicherung) Stuttgart X

09.07 18.09.25 LA -  Tagung   
(Fahrlehrerversicherung) Stuttgart X

09.08 22.09.25
Zoom Konferenz Firma JS  
Kommunikationspaket - 
Designphase

Hamburg X X

09.09 29.09.25
Zoom Konferenz Firma JS  
Kommunikationspaket - 
Designphase

Hamburg X X

09.10 30.09.25 Bezirksversammlung Ost Hamburg X



LESERBRIEFPRÜFERNAME 
BEZIRKSVERSAMMLUNGEN
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Einladung Bezirksversammlungen

West
Datum: Freitag, den 19. September 2025
Zeit: 08:30 Uhr bis ca. 11:30 Uhr
Ort:       Fahrschule Fölck / Netzow
          Brandstücken 45, 22549 Hamburg
Claas Bretscher und Aline Hofmann
Anmelden unter:  

https://www.umfrageonline.com/s/uhjnxii 

Ost
Datum: Dienstag, 30. September 2025
Zeit: 09.00 Uhr bis ca. 11:30 Uhr
Ort:       Niederlassung Audi Hamburg Süd
          Ausschläger Weg 74, 20537 Hamburg
Bezirksleiter: Arne Ennulat und Kerstin Harbusch
Anmelden unter:  

https://www.umfrageonline.com/s/BezirsversOst

Harburg
Datum: Freitag, den 10. Oktober 2025
Zeit: 9.30 Uhr bis ca. 12:00 Uhr
Ort:       Fahrschule Förster
          Schwarzenbergstraße 49, 21073 Hamburg
Bezirksleitung: Jörg Förster und Rebecca Lembke
Anmelden unter:   

https://www.umfrageonline.com/s/BezversHarburg

https://www.umfrageonline.com/s/uhjnxii
https://www.umfrageonline.com/s/BezirsversOst


FORTBILDUNG 
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Fortbildungsangebote 2025

F A H R L E H R E R V E R B A N D
H a m b u r g  e. V.

Nutzen Sie bei Interesse bitte das 
Anmeldeformular

Inhaltsverzeichnis

Allgemeine Fortbildung 

gemäß § 53 Abs. 1 FahrlG

06. - 08. November 2025
04. - 06. Dezember 2025

ASF Seminarleiter Fortbildung

gemäß § 53 Abs. 2 FahrlG

15. Dezember 2025

FES Seminarleiter Fortbildung

gemäß § 53 Abs. 2 FahrlG

09. Dezember 2025

Ausbildungsfahrlehrer Fortbildung

gemäß § 53 Abs. 3 FahrlG

11. Dezember 2025

https://www.fahrlehrerverband-hamburg.de/fahrlehrer/fortbildungen/
https://www.fahrlehrerverband-hamburg.de/assets/156/13899/Fortbildungsangebot_2025_24_06_2025_beschreibbar.pdf


Kontakt 




Kontaktdaten der gewählten Interessenvertreter

 im Fahrlehrerverband Hamburg e. V.
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Michael Witt Bernd Ehlers Nicole Neubauer Hans-Detlef Engel

Sabine Darjus

Vorsitzender 1. stellvertr. Vorsitzender 2. stellvertr. Vorsitzende Ehrenvorsitzende/r

witt-fahrlehrerverband-
hh@gmx.de

ehlers-fahrlehrerverband-
hh@gmx.de

neubauer-fahrlehrer   
verband-hh@gmx.de

engel-fahrlehrerverband-
hh@gmx.de


darjus-fahrlehrerverband-
hh@gmx.de

Tel: 040 233340

Claas Bretscher Aline Hofmann Arne Ennulat Kirsten Harbusch
Bezirksleiter West Stellvertreterin West Bezirksleiter Ost Stellvertreter Ost

bretscher-
fahrlehrerverband-hh 

@gmx.de

hofmann-
fahrlehrerverband-hh 

@gmx.de

arne.ennulat@fahrlehrerca
mpus.hamburg

harbusch-
fahrlehrerverband-

hh@gmx.de

0176 66879581 0151 7086 3687

Uwe 
Zimmermann

Derzeit nicht 
besetzt

Claudia 
Fehrmann

Kai Fehrmann

Bezirksleiter Nord Stellvertreter Nord Bezirksleiterin Bergedorf Stellvertreter Bergedorf
zimmermann-

fahrlehrerverband-hh 
@gmx.de

claudi@kaifehrmann.de kai@kaifehrmann.de

0173 3754496 0171 99 88 254 0160 94760137

Jörg Förster Rebecca Lembke Kai Fehrmann Ulf Jörgensen
Bezirksleiter Harburg Stellvertreterin Harburg Angestelltenbeauftragter Behindertenbeauftragter

foerster-
fahrlehrerverband-hh 

@gmx.de

lembke-
fahrlehrerverband-

hh@gmx.de 

k.fehrmann-
fahrlehrerverband-hh 

@gmx.de

fahrschule-ru@web.de

0172 4540240 0151 24050134 0160 94760137 04106 612873

Nicht besetzt Michael Rappat Nicht besetzt
Seniorenbeauftragter Leiter AK Pkw Stellvertreter AK Pkw

m.rappat@gmx.de

Bernd Ehlers Kai Fehrmann Nicolas Spörhase Claas Bretscher
Leiter AK Zweirad Stellvertreter AK Zweirad Leiter Ak Nutzfahrzeuge Stellvertreter Ak Nutzf.

ehlers-fahrlehrerverband-
hh@gmx.de

k.fehrmann-
fahrlehrerverband-hh 

@gmx.de

spoerhase-
fahrlehrerverband-

hh@gmx.de

bretscher-
fahrlehrerverband-hh 

@gmx.de

04106 612873 0160 94760137
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mailto:m.rappat@gmx.de
mailto:ehlers-fahrlehrerverband-hh@gmx.de
mailto:k.fehrmann-fahrlehrerverband-hh%20@gmx.de?subject=Angestelltenbeauftragter
mailto:spoerhase-fahrlehrerverband-hh@gmx.de
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tel:04106-612873
tel:0160-94760137
mailto:foerster-fahrlehrerverband-hh%20@gmx.de?subject=Bezirk%20Harburg
mailto:k.fehrmann-fahrlehrerverband-hh%20@gmx.de?subject=Angestelltenbeauftragter
mailto:fahrschule-ru@web.de
tel:0172%204540240
tel:015124050134
tel:0160-94760137
tel:04106-612873
mailto:bretscher-fahrlehrerverband-hh%20@gmx.de?subject=Bezirk%20West
mailto:hofmann-fahrlehrerverband-hh%20@gmx.de?subject=Bezirk%20West
mailto:arne.ennulat@fahrlehrercampus.hamburg
tel:0176%2066%2087%2095%2081
mailto:witt-fahrlehrerverband-hh@gmx.de
mailto:ehlers-fahrlehrerverband-hh@gmx.de
mailto:witt-fahrlehrerverband-hh@gmx.de
mailto:engel-fahrlehrerverband-hh@gmx.de
mailto:darjus-fahrlehrerverband-hh@gmx.de
tel:040-233340
mailto:claudi@kaifehrmann.de
mailto:claudi@kaifehrmann.de
tel:0173%203754496
tel:0160-94760137


Geschäftsstellen




Kontaktdaten Verbandsbüro und Fahrlehrerversicherung
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Fahrlehrerverband Hamburg e.V.

Süderstraße 167, 20537 Hamburg
Tel. 040-23 33 40, Fax: 040-23 07 52
www.fahrlehrerverband-hamburg.de

E-Mail: info@fahrlehrerverband-hamburg.de
Vereinsregister VR 4875

Steuernummer: 17/436/01846
Verantwortlich für den Inhalt: Michael Witt

Gestaltung und Layout: Sabine Darjus
Bilder: Sabine Darjus I Pixabay I gem. Quellenhinweis

Mitglied der Bundesvereinigung der Fahrlehrerverbände e.V.

Beiträge mit Namen stellen die Meinung des Verfassers, 
nicht aber in jedem Fall die Meinung des Herausgebers dar.vCard Fahrlehrerverband

Süderstraße 167 (3. OG)
20537 Hamburg

Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr
Fr. 9.00 - 13.00 nur telefonisch oder per eMail
Tel.: 040-23 33 40
Fax 040-23 07 52
eMail: info@fahrlehrerverband-hamburg.de
www.fahrlehrerverband-hamburg.de

Iris JönsErreichbarkeit:

Geschäftsstelle
Fahrlehrerverband Hamburg e. V.
Landesagentur der Fahrlehrerversicherung VaG
Hamburger Fahrlehrer Betreuungs GmbH
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Fahrlehrerversicherung Fachberater

Fakenscheide 1 
24321 Tröndel


Mobil:  0172 73 17 024 
Telefon:   0711 98 889 386 
Fax:   0711 98 889 25 386

eMail: frank.nueser@fv.de 

www.fv.de

Frank NüserErreichbarkeit:

mailto:frank.nueser@fv.de
http://www.fv.de
tel:040-23%2033%2040
mailto:info@fahrlehrerverband-hamburg.de
http://www.fahrlehrerverband-hamburg.de
tel:040-23%2033%2040
http://www.fahrlehrerverband-hamburg.de
mailto:info@fahrlehrerverband-hamburg.de
https://www.fahrlehrerverbaende.de
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Der Abrechnungsspezialist
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https://www.datapart-factoring.de
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